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ersteren verschiedener, aber unter sich analoger, Verbindungen mit dem Zutreten von 
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 regelmäßig eine Siedpunktserhöhung von 21° etwa verbunden wäre, so hätte Schröder’s Unterscheidung die Siedpunktserhöhung, wo 
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 zutritt, doch irgend eine, wenn auch noch so schwache, Stütze, denn die Verschiedenheit liegt innerhalb der Gränzen der Unsicherheit der Beobachtungen.

Schröder sucht in der That auf eine solche Betrachtung zu fußen, um nachzuweisen, daß das Zutreten von 
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 den Siedpunkt bald um 17°, bald um 21° erhöhe. „Als Bestandtheil der Säuren scheint es die Siedhitze um 21°, zu erhöhen, als Bestandtheil der Alkohole um 18°“, sagt er S. 58 seiner Schrift, und nimmt alsdann für den letzteren Fall 17° als die richtigere Zahl an.
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) siedet bei 99° nach Liebig; Essigsäurehydrat (
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) bei 120° nach Dumas; 21° höher. Diese Beobachtungen bestätigen Schröder’s Ansicht scheinbar. – Das Valeriansäurehydrat (
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) siedet, nach Dumas, bei 175°, und sollte doch, nach Schröder’s Ansicht, bei 
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 sieden.

Schröder geht jetzt sogleich von dem vorhin Geäußerten ab. Das Essigsäurehydrat ist, nach ihm, Ameisensäurehydrat + Methylen; aber das Valeriansäurehydrat ist, nach ihm, nicht Ameisensäurehydrat + 4 Aequiv. Methylen, wie man erwarten sollte, sondern Ameisensäurehydrat + Bimethylen + Bielayl, damit sich der Siedpunkt zu 
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 berechne. Das heißt, 
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, was vorhin als Methylen Bestandtheil der Säuren seyn sollte, soll jetzt plötzlich als Elayl Bestandtheil derselben seyn.

Bei den Alkoholarten geht es nicht besser. Erst meint Schröder, 
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 scheine in ihnen als Elayl enthalten zu seyn; den Alkohol betrachtet er als Holzgeist + Elayl. Das Amyloxydhydrat sollte bei ihm consequenterweise
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